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■ Aus dem Kreisgebiet

Rund um
Dingolfing

Teisbach. FC. Training für die
Spieler beider Seniorenmannschaf-
ten ist diese Woche heute Dienstag
und am Donnerstag jeweils ab 18.30
Uhr. Im Anschluss an das Donners-
tagtraining findet im Sportheim die
Spielerversammlung mit Vereins-
abend statt. Bereits kommenden
Samstag absolviert die Erste ihr
vorletztes Saisonspiel in der Kreis-
liga Straubing um 15 Uhr beim SV
Motzing. Das Reservevorspiel findet
nicht mehr statt und wird mit 2:0
für den FC Teisbach gewertet, da
die Zweite Mannschaft des SV Mot-
zing wegen dreimaligen Nichtantre-
ten nicht mehr am Spielbetrieb der
Reservemannschaften teilnehmen
darf.

Höfen. Feuerwehr. Am heuti-
gen Dienstag findet ab 19 Uhr für
die Feuerwehrkameraden eine Ein-
weisung in die neuen Digitalfunk-
geräte statt.

Loiching

Loiching. Wegen Asphaltier-
arbeiten ist die Gemeindeverbin-
dungsstraße von Weigendorf nach
Wornstorf morgen Mittwoch und
am kommenden Donnerstag kom-
plett gesperrt.

Wendelskirchen. Feuerwehr.
Am kommenden Donnerstag um 19
Uhr findet eine weitere Ü-35 Übung
statt. Ab 20 Uhr findet wiederum
der traditionelle Feuerwehrstamm-
tisch statt.

Moosthenning

Moosthenning. Senioren. Mor-
gen Mittwoch ist wieder Senioren-
treff ab 14 Uhr im Pfarrheim Moos-
thenning.

Thürnthenning. SV. Heute
Dienstag ist um 19 Uhr Training der
AH.

Unterhollerau. Die Gemeinde-
bücherei in der Mittelschule in
Unterhollerau hat in den Pfingstfe-
rien (Dienstag, 17. bis Freitag, 27.
Mai) geschlossen. Ab Dienstag, 31.
Mai hat die Bücherei wieder seine
Türen geöffnet.

Gottfrieding
Mamming

Gottfrieding. Vortrag. Morgen
Mittwoch findet um 19.45 Uhr in
der Aula der Schule in Gottfrieding
eine gemeinsame Veranstaltung der
Pfarreien Dingolfing St. Josef und
St. Johannes und Teisbach und
Gottfrieding statt. Aus der Reihe
zum heiligen Jahr der Barmherzig-
keit „Seid barmherzig wie Euer Va-
ter“ referiert Albert Müßig aus Re-
gensburg über das Thema Flücht-
lingsarbeit „Ich war fremd und ob-
dachlos und ihr habt mich aufge-
nommen. Barmherzigkeit als Di-
mension des Handelns an und mit
Flüchtlingen und Asylbewerbern –
Praxisbericht rund um eine Ge-
meinschaftsunterkunft in Regens-
burg“. Dazu sind alle Pfarrangehö-
rigen und alle Interessierten einge-
laden.

Mamming. Feuerwehr. Der Ver-
einsausflug der Feuerwehr findet
von Donnerstag, 1. bis Sonntag, 4.
September unter dem Motto „Süd-
tirol-Dolomiten-Weinland erfah-
ren, erleben, genießen” statt. Der-
zeit sind noch einige Restplätze vor-
handen. Anmeldungen sind unter
der Telefonnummer 09955/445 oder
09955/1646 noch jederzeit möglich.
Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen zu diesem interessanten
Ausflug.

Mamming. VdK. Am morgigen
Mittwoch ist im Landgasthof Apfel-
beck ab 14 Uhr die traditionelle
Mutter- und Vatertagsfeier des
VdK-Ortsverbandes. Eingeladen
dazu sind alle Mitglieder und
Stammtischfreunde jeweils mit
Partner.

Verdiente Mitglieder wurden geehrt
Die Feuerwehr Reisbach beging das Florianifest mit einem geselligen Abend

Reisbach. (mb) In guter Kame-
radschaft verbrachten die Mitglie-
der der Feuerwehr Reisbach den
Samstagabend gemeinsam und ga-
ben so Kirchgang, Grußworten und
Ehrungen einen würdigen Rahmen.
Anlass dazu bot die Floriani-Feier,
die als fester Bestandteil im Jahres-
lauf kurz nach dem Gedenktag des
heiligen Florian auf traditionelle
Weise begangen wurde.

Einleitend versammelten sich die
Teilnehmer in der Pfarrkirche zum
Gottesdienst, den Pfarrer Martin
Ramoser zelebrierte. Der Geistliche
nahm Bezug auf den Festtag, der
mit der Fatimafeier zusammen fiel
und trug beiden Ereignissen in sei-
nen Ausführungen Rechnung. Den
Lektorendienst übernahm die Feu-
erwehr und die gesangliche Gestal-
tung oblag dem Männerchor unter
der Leitung von Manfred Groß. Er
ließ die Halbmeile-Messe erklingen,
stimmte zur Gabenbereitung die
Schwarze Madonna an und trug
erstmals das Florianilied vor.

Sodann fand die Feier ihre Fort-
setzung im Schlappinger Hof-Saal.
Die Beteiligten wurden vom
Trommlercorps der Feuerwehr Reis-
bach mit rhythmischem Takt beglei-
tet, als sie gemeinsam entlang des
Marktes zum Gasthaus zogen. Hier
begrüßte Erster Vorstand Michael
Steiger alle Mitglieder in Beglei-
tung, Zweiter Bürgermeister und
Ehrenkommandanten Rudi Kellner,
Ehrenkommandanten Alfons
Köppl, die Ehrenmitglieder Ludwig
Reichl und Harald Grad, Landrat
Heinrich Trapp, Kreisbrandmeister
Karl Glück, Ehrenkreisbrandmeis-

ter Franz Haslbeck, die Marktge-
meinderäte Josef Wimmer, Manfred
Groß und Martin Huber, die Ver-
einsvertreter sowie später Pfarrer
Martin Ramoser. Somit durfte er die
Versammelten namens der Feuer-
wehr zum Abendessen einladen.

Erster Kommandant Andreas
Beyer hatte die schöne Aufgabe,
langjährige aktive Mitglieder auf
Ortsebene mit Urkunden auszu-
zeichnen, wobei er jeweils den Wer-
degang der Kameraden in der Feu-
erwehr Reisbach vorstellte. Seit
zehn Jahren leistet Maximilian Bey-
er aktiven Dienst, 20 Jahre Stefan
Maier und Josef Maier und 30 Jahre
Stefan Nußbaumer (nachgereicht).
Zwei Kameraden wurden für
40-jährige aktive Tätigkeit geehrt.
Das war auch der Anlass für Land-

rat Trapp, dem Abend beizuwoh-
nen, um im Auftrag von Innenmi-
nister Joachim Herrmann das Feu-
erwehrehrenzeichen nebst Urkunde
an Günther Petrat und Rudolf Ma-
dinger auszuhändigen.

1976 traten beide in die Feuer-
wehr ein. Es war damals ein extrem
heißer Sommer mit großen Wald-
bränden, die gerade eine besondere
Herausforderung für die Feuerweh-
ren darstellen, was man in jüngster
Vergangenheit in Griesbach erlebte.
Reisbach habe die Feuerhaken im
Wappen. Die Menschen vergange-
ner Generationen mussten leidvoll
erfahren, was es bedeute, wenn sich
etwas entzünde. Im Landratsamt
hänge ein Abzug einer eindrucks-
vollen Darstellung des Reisbacher
Marktbrandes von 1835. Neben
Bränden passieren auch andere
Dinge, bei denen die Feuerwehr Hil-
fe erbringe. Gerne stimmte der
Landrat ein „Loblied auf die frei-
willigen Feuerwehren“ an, denn
was sie leisten sei einmalig. Dass die
Aktiven den Dienst freiwillig mit
hoher Professionalität leisten, gebe
es nur bei uns. Diese Kultur der Eh-
renamtlichkeit wuchs im ausgehen-
den 19. Jahrhundert. Sein Wunsch
sei es, diese auf Dauer halten zu
können. Auch der Feuerwehrverein
nahm Ehrungen vor, zunächst für

langjährige passive Mitgliedschaft.
Harald Grad dankte man für
40-jährige Treue. Seit 50 Jahren ge-
hören Leo Blasi, Heinz Holaka, Al-
fons Köppl und Georg Kerscher der
Wehr an. Fördernde Mitglieder
wurden ebenfalls geehrt für zehn-
jährige Treue Florian Brandner und
Carl Georg Arend; 20 Jahre Rainer
Trautmannsberger und 30 Jahre
Herbert Müller. Des Weiteren gab
die Florianifeier den passenden
Rahmen, um mit Hans Hübner ein
langjähriges und sehr aktives Mit-
glied zum Ehrenmitglied zu ernen-
nen. Seit 1985 bringt er sich in Reis-
bach ein, was, so Erster Vorstand
Michael Steiger, ein Glücksfall für
die Wehr sei. Er war 18 Jahre Kas-
sier und zugleich seine rechte Hand.
Während dieser Zeit wurden zwei
Fahrzeuge erworben.

Kreisbrandmeister Karl Glück
hob in seinem Grußwort auch die
Frauen heraus, die hinter den Feu-
erwehrmännern stehen. Wenn am
Florianitag Ehrungen vorgenom-
men werden, sei dies sehr passend,
denn auch der heilige Florian halte
schützend die Hand über die Mit-
glieder. Zudem lobte er den hohen
Ausbildungstand der Feuerwehr
Reisbach. Zweiter Bürgermeister
Rudi Kellner dankte namens der
Gemeinde für den erbrachten Ein-
satz. Er sehe die Feuerwehr auf vier
Säulen. Zum einen die Kommune,
die finanziell für eine gute Ausstat-
tung sorge. Es brauche die Freiwilli-
gen, die sich einbringen, damit sich
der Verein entwickeln könne. Dazu
gehören als zweite Gruppe die akti-
ven Mitglieder mit der Jugend, als
drittes die passiven und als viertes
die fördernden Mitglieder, die die
Feuerwehr stützen. Sie alle ergeben
ein gutes Miteinander.

Abschließend verwies Erster Vor-
stand Michael Steiger auf den Ver-
einsausflug, der vom 13. bis 15. Au-
gust nach Prag führt. Allerdings
braucht man dazu eine Mindestbe-
teiligung von gut 30 Mitgliedern.
Anmeldungen werden bis Anfang
Juni entgegen genommen. Mit ei-
nem allgemeinen Dank an die Ka-
meraden und an die Frauen schloss
der Vorstand die Florianifeier ab.

Die Feuerwehr honorierte den beispielgebenden Einsatz von Hans Hübner mit
der Ernennung zum Ehrenmitglied.

Passive und fördernde Mitglieder wurden für langjährige Zugehörigkeit ausge-
zeichnet.

Günther Petrat und Rudi Madinger sind seit 40 Jahren aktive Mitglieder. Ihnen
galt das Feuerwehrehrenzeichen. Zudem wurde weiteren aktiven Kameraden
gedankt.

Geschenke für die Mütter

Dornwang. (kx) Am vergangenen
Freitagvormittag fand im Kinder-
garten St. Maria eine Muttertagsfei-
er statt, zu der sich zahlreiche Müt-
ter eingefunden hatten. Nach einem
Begrüßungslied durch die Kinder
hieß die Hausleiterin Christine Pleil
die anwesenden Mütter willkom-
men. Es wurden weitere schöne
Muttertagslieder von den Kindern

gesungen und Geschenke über-
reicht. Danach wurden die Mütter
mit einer Handmassage mit selbst-
gemachter Creme sowie einer Strei-
chelmassage von ihren Kindern ver-
wöhnt. Im Anschluss fand bei schö-
nem Wetter ein Picknick mit Ku-
chen und Herzhaften, welches die
Betreuerinnen vorbereitet hatten,
statt.

Die Mütter wurden von ihren Kindern im Kindergarten verwöhnt.

Zwei neue Gesichter
Teisbach. Vergangenen Samstag-

abend trafen sich die Landjugend-
mitglieder zum gemeinsamen Got-
tesdienst mit Neuaufnahme. The-
matisch hatte man das Thema
Freundschaft ausgewählt und den
Gottesdienst vorbereitet. Anstelle
der Predigt wurde von einigen
Landjugendmitgliedern ein kurzer
Auszug der Geschichte des „Klei-
nen Prinzen“ vorgetragen. Zum
Schluss des feierlichen Gottesdiens-
tes konnte Erste Vorsitzende Luzia
Heeg zwei neue Gesichter in der
Landjugend begrüßen. Dies sind
Alexandra Wimbauer und Sophia
Angerstorfer. Symbolisch wurde
den Neumitgliedern das grüne
Landjugendtuch überreicht.

Die KLJB freut sich über neue Mitglie-
der.
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